
Religionsarbeit Klasse 3
Thema: Nächstenliebe: Zachäus und die vier Freunde

Name: ________________________   Datum: ____________

Punkte: ______ / 20,5      Note: _________

Unterschrift: __________________________
Viel Erfolg!

Das wichtigste Gebot. Setze die Wörter richtig ein.

Nächsten          Gott          selbst          Herzen

Ein Gelehrter fragt Jesus: „Welches Gebot ist das wichtigste?“ Jesus 

antwortet: „Du sollst ______________ lieben von ganzem ______________. 

Und du sollst deinen ______________ lieben wie dich ______________.“

Man nennt es das Doppelgebot der Liebe.
____ / 2

Wer ist für Jesus mein Nächster? Kreuze an.
Achtung: Nur ein Satz ist richtig.

nur die Menschen aus meiner Familie

nur meine besten Freundinnen und Freunde

jeder Mensch, der meine Hilfe braucht

nur Menschen, die immer nett zu mir sind

____ / 1

Hier zeigt jemand Nächstenliebe. Kreuze an.
Achtung: Drei Sätze sind richtig.

Ich teile mein Pausenbrot mit Ali, der seins vergessen hat.

Ich lache Mia aus, weil sie langsam rechnet.

Ich besuche meine kranke Nachbarin und bringe ihr Blumen.

Ich spiele nur mit Kindern, die tolle Spielsachen haben.

Ich suche mit Paul seine verlorene Mütze.

Ich nehme heimlich einen Stift aus Lenas Mäppchen.

____ / 3



Jesus und Zachäus. Lies den Text. Kreuze bei a) und b) an.

In der Stadt Jericho wohnt Zachäus. Er ist Zöllner und sammelt Geld 
für die Römer. Oft verlangt er mehr Geld, als er darf. Darum ist er 
reich, aber niemand mag ihn.
Eines Tages kommt Jesus nach Jericho. Viele Menschen stehen an 
der Straße. Zachäus ist klein und kann nichts sehen. Da klettert er auf 
einen Maulbeerfeigenbaum.
Jesus bleibt unter dem Baum stehen und sagt: „Zachäus, komm 
schnell herunter! Heute will ich bei dir zu Gast sein.“ Die Leute 
schimpfen: „Er geht zu einem Betrüger!“
Zachäus freut sich sehr. Beim Essen sagt er: „Die Hälfte von meinem 
Besitz gebe ich den Armen. Wem ich zu viel Geld abgenommen 
habe, dem gebe ich viermal so viel zurück.“

a) Warum klettert er auf den 
Baum?

Er will Jesus sehen.

Er will Feigen pflücken.

Er hat Angst vor Jesus.

b) Warum schimpfen die Leute?

Jesus kommt zu spät.

Er besucht einen Zöllner.

Zachäus ist zu laut.

c) Was macht Zachäus nach dem Besuch mit seinem Geld?

____ / 3

Zachäus verändert sich. Vorher oder nachher? Kreuze an.
Vorher: bevor Jesus ihn besucht. Nachher: nach dem Besuch.

Zachäus … vorher nachher

Er nimmt den Menschen zu viel Geld ab.

Er schenkt den Armen die Hälfte seines Besitzes.

Er ist allein, niemand will sein Freund sein.

Er ist froh, weil Jesus ihn trotzdem mag.

Er denkt nur an sein eigenes Geld.

Er macht sein Unrecht wieder gut.

____ / 3



Die vier Freunde. Lies den Text. Richtig oder falsch? Kreuze an.

In Kafarnaum lebt ein Mann, der gelähmt ist. Er kann nicht laufen. 
Seine vier Freunde tragen ihn auf einer Matte zu Jesus. Aber das 
Haus ist so voll, dass sie nicht hineinkommen.
Da steigen die Freunde auf das flache Dach. Sie machen ein Loch 
hinein und lassen die Matte vorsichtig zu Jesus hinunter. Jesus sieht, 
wie sehr sie ihm vertrauen. Er heilt den Mann. Der Mann steht auf, 
nimmt seine Matte und geht nach Hause.

Aussage richtig falsch

Der Mann kann nicht laufen.

Die Freunde geben auf, weil das Haus voll ist.

Sie lassen den Mann durch ein Loch im Dach 
hinunter.

Jesus schickt den Mann wieder weg.

Am Ende kann der Mann selbst nach Hause 
gehen.

____ / 2,5

Die Goldene Regel. Ergänze den Satz.

Behandle andere Menschen so, wie du selbst ________________ werden 
möchtest.

Was tust du nach der Goldenen Regel? Schreibe je einen Satz.

a) Lena ist neu in der Klasse. In der Pause steht sie ganz allein.

b) Tom ist auf dem Schulhof hingefallen und weint.

____ / 3

Jesus geht zu Zachäus, obwohl die Leute schimpfen. Warum tut er das? 
Was können wir daraus lernen?
Schreibe mindestens 2 Sätze.

____ / 3

Geschafft!



Lösung: Religionsarbeit Klasse 3
Insgesamt sind 20,5 Punkte erreichbar, halbe Punkte sind möglich.

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6
20,5–18,5 P. 18–16,5 P. 16–13,5 P. 13–10,5 P. 10–6,5 P. 6–0 P.

Das wichtigste Gebot. Setze die Wörter richtig ein.

Nächsten          Gott          selbst          Herzen

Ein Gelehrter fragt Jesus: „Welches Gebot ist das wichtigste?“ Jesus 

antwortet: „Du sollst    Gott      lieben von ganzem    Herzen     . Und du sollst 

deinen    Nächsten      lieben wie dich    selbst     .“

Man nennt es das Doppelgebot der Liebe.
2 / 2

Wer ist für Jesus mein Nächster? Kreuze an.
Achtung: Nur ein Satz ist richtig.

nur die Menschen aus meiner Familie

nur meine besten Freundinnen und Freunde

jeder Mensch, der meine Hilfe braucht

nur Menschen, die immer nett zu mir sind

1 / 1

Hier zeigt jemand Nächstenliebe. Kreuze an.
Achtung: Drei Sätze sind richtig.

Ich teile mein Pausenbrot mit Ali, der seins vergessen hat.

Ich lache Mia aus, weil sie langsam rechnet.

Ich besuche meine kranke Nachbarin und bringe ihr Blumen.

Ich spiele nur mit Kindern, die tolle Spielsachen haben.

Ich suche mit Paul seine verlorene Mütze.

Ich nehme heimlich einen Stift aus Lenas Mäppchen.

3 / 3



Jesus und Zachäus. Lies den Text. Kreuze bei a) und b) an.

In der Stadt Jericho wohnt Zachäus. Er ist Zöllner und sammelt Geld 
für die Römer. Oft verlangt er mehr Geld, als er darf. Darum ist er 
reich, aber niemand mag ihn.
Eines Tages kommt Jesus nach Jericho. Viele Menschen stehen an 
der Straße. Zachäus ist klein und kann nichts sehen. Da klettert er auf 
einen Maulbeerfeigenbaum.
Jesus bleibt unter dem Baum stehen und sagt: „Zachäus, komm 
schnell herunter! Heute will ich bei dir zu Gast sein.“ Die Leute 
schimpfen: „Er geht zu einem Betrüger!“
Zachäus freut sich sehr. Beim Essen sagt er: „Die Hälfte von meinem 
Besitz gebe ich den Armen. Wem ich zu viel Geld abgenommen 
habe, dem gebe ich viermal so viel zurück.“

a) Warum klettert er auf den 
Baum?

Er will Jesus sehen.

Er will Feigen pflücken.

Er hat Angst vor Jesus.

b) Warum schimpfen die Leute?

Jesus kommt zu spät.

Er besucht einen Zöllner.

Zachäus ist zu laut.

c) Was macht Zachäus nach dem Besuch mit seinem Geld?

Er gibt die Hälfte seines Besitzes den Armen. Wen er betrogen hat,

dem gibt er viermal so viel zurück.

3 / 3

Zachäus verändert sich. Vorher oder nachher? Kreuze an.
Vorher: bevor Jesus ihn besucht. Nachher: nach dem Besuch.

Zachäus … vorher nachher

Er nimmt den Menschen zu viel Geld ab.

Er schenkt den Armen die Hälfte seines Besitzes.

Er ist allein, niemand will sein Freund sein.

Er ist froh, weil Jesus ihn trotzdem mag.

Er denkt nur an sein eigenes Geld.

Er macht sein Unrecht wieder gut.

3 / 3



Die vier Freunde. Lies den Text. Richtig oder falsch? Kreuze an.

In Kafarnaum lebt ein Mann, der gelähmt ist. Er kann nicht laufen. 
Seine vier Freunde tragen ihn auf einer Matte zu Jesus. Aber das 
Haus ist so voll, dass sie nicht hineinkommen.
Da steigen die Freunde auf das flache Dach. Sie machen ein Loch 
hinein und lassen die Matte vorsichtig zu Jesus hinunter. Jesus sieht, 
wie sehr sie ihm vertrauen. Er heilt den Mann. Der Mann steht auf, 
nimmt seine Matte und geht nach Hause.

Aussage richtig falsch

Der Mann kann nicht laufen.

Die Freunde geben auf, weil das Haus voll ist.

Sie lassen den Mann durch ein Loch im Dach 
hinunter.

Jesus schickt den Mann wieder weg.

Am Ende kann der Mann selbst nach Hause 
gehen.

2,5 / 2,5

Die Goldene Regel. Ergänze den Satz.

Behandle andere Menschen so, wie du selbst    behandelt      werden 
möchtest.

Was tust du nach der Goldenen Regel? Schreibe je einen Satz.

a) Lena ist neu in der Klasse. In der Pause steht sie ganz allein.

Ich gehe zu Lena und frage, ob sie mit mir spielen möchte.

b) Tom ist auf dem Schulhof hingefallen und weint.

Ich helfe Tom auf, tröste ihn und hole eine Lehrerin.

3 / 3

Jesus geht zu Zachäus, obwohl die Leute schimpfen. Warum tut er das? 
Was können wir daraus lernen?
Schreibe mindestens 2 Sätze.

Jesus mag jeden Menschen, auch wenn er Fehler gemacht hat.

Er gibt Zachäus eine neue Chance, und Zachäus ändert sich.

Wir sollen niemanden ausschließen und verzeihen.

Beispiellösung: Jede sinnvolle Begründung (Jesus liebt alle, neue 
Chance, niemand ausschließen) ist richtig.

3 / 3


